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        Kapitel 901

     Chen Rui erkannte, dass es kein Trick von Tiffany war, sondern dass das Abzeichen von selbst herausflog und explodierte. Sie hatte davon vorher nicht einmal gewusst.
 
 Auf diesem Abzeichen musste sich eine extrem leistungsstarke Umgebungserkennungsrune befinden. Mit anderen Worten: Sobald es den geheimnisvollen Ort verließ und eine neue Umgebung wahrnahm, würde es automatisch explodieren und Satans Klon herbeirufen.
 
 Es bestand kein Zweifel, dass dies Satans Plan war.
 
 Obwohl Satans Klon auf dem Halbgott-Niveau war, handelte es sich um einen Spitzen-Halbgott, der die Nutzung des Pseudogottes verwirklicht hatte. Er war viel mächtiger als gewöhnliche Spitzen-Halbgötter. Chen Rui hatte ihn zuvor im UFO-Land gesehen. Selbst wenn er die [Königliche Sternentransformation] einsetzte, war er ihm bei weitem nicht gewachsen.
 
 Außerdem war Satan im UFO-Land bereits einmal getäuscht worden. Selbst wenn Chen Rui die Tarnfähigkeit erneut einsetzte, würde er ihn vielleicht nicht täuschen können.
 
 „Tiffany, ich gehe jetzt. Lass uns das nächste Mal darüber reden. Ich werde dir eine Menge Dinge erzählen.
 
 Ich glaube, dieser Tag wird bald kommen. Bis dahin musst du auf dich aufpassen und vorsichtig sein.“ Chen Rui warf Tiffany einen Blick zu und flog in das [Sternentor].
 
 Tiffany starrte benommen auf das verschwindende Lichttor, und eine Träne rollte langsam über ihre Wange. Plötzlich spürte sie etwas. Als sie sich umdrehte, sah sie, dass der Mann tatsächlich etwa 10 Meter hinter ihr stand. Sein Lächeln wirkte etwas seltsam, und in seinen Augen schimmerte ein schwacher roter Schein.
 
 „Warum bist du immer noch …“ Tiffany war schockiert. Bevor sie ihren Satz beenden konnte, begann sich der Raum am Himmel zu verzerren.
 
 „Denk daran, du hast die silberne Schatulle aus dem Chaosreich, und ich verfolge dich schon die ganze Zeit.
 
 Wenn du mir nichts antun willst, musst du kooperieren.“
 
 Chen Ruis Stimme erklang in Tiffanys Gedanken. Er winkte mit den Händen, und Tiffanys Körper wurde unwillkürlich weggeworfen. Chen Rui folgte ihr, als würde er sie jagen.
 
 Zu diesem Zeitpunkt war die Verzerrung am Himmel noch stärker. Ein Riss erschien im Raum. Ein Paar Hände streckte sich aus und bog sich zu beiden Seiten. Der Raum wurde plötzlich auseinandergerissen, und eine Gestalt erschien in dem Riss im Raum. Satan!
 
 Im Handumdrehen hatte Satan die beiden Menschen bereits gesehen, die in der Ferne „hinter ihm herjagten“. Ein kaltes Licht blitzte in seinen Augen auf. Chen Rui hatte plötzlich das Gefühl, „langsam“ geworden zu sein, und Tiffanys Gestalt vor ihm beschleunigte plötzlich. Im Handumdrehen hatte sie bereits Abstand zu ihm gewonnen.
 
 Die Kontrolle über den Fluss der Zeit, und sie trennte das „Schnelle“ und „Langsame“ des Ziels!
 
 Diese exquisite Kontrolle versetzte Chen Rui ins heimliche Staunen. In dem Moment, als die Zeit wieder normal verlief, spürte er, wie sein Körper unkontrolliert zitterte. Es stellte sich heraus, dass der umgebende Raum mit hoher Frequenz vibrierte. Rundherum zeigten sich Risse, als würde sein Körper gleich auseinanderreißen. „Sucking“ war genau die Technik, die dem Geheimnis der „Hochfrequenzwelle“ ähnelte.
 
 Chen Rui schüttelte schnell seinen Körper und zitterte mit derselben seltsamen Frequenz. Satan hob die Augenbrauen. Chen Rui schüttelte seine Hand, und der Raum um Satan herum zitterte tatsächlich auf dieselbe Weise.
 
 Gib es ihnen mit gleicher Münze zurück!
 
 Satan war leicht beeindruckt. Er hob die Hand, und die Zeit stand still. Das Zittern des Raums schien aufgehört zu haben. Im Handumdrehen war Satans Gestalt neben Tiffany in der Ferne erschienen, und der zitternde Raum brauchte lange, um sich zu erholen.
 
 Angesichts seines eigenen Angriffs nutzte Satan mühelos die Zeitregel, um ihn abzuwehren. Er blickte Chen Rui mit etwas mehr Überraschung an.
 
 Obwohl Chen Rui diesen Angriff erfolgreich abgewehrt hatte, zahlte er einen hohen Preis, da die Kraft des Gegners zu stark war. Sein ganzer Körper sah zerschmettert aus, als könnte er jeden Moment vernichtet werden.
 
 Tiffanys Herz zitterte. Die silberne Schatulle in ihrer Hand flog von selbst empor und fiel in Satans Hand.
 
 Satan betrachtete die silberne Schatulle in seiner Hand und schien sehr aufgeregt zu sein. Er lachte dreimal, beruhigte sich schließlich und nickte anerkennend: „Tiffany, das hast du sehr gut gemacht. Geh zuerst zurück zum Berg Seckred. Ich werde alle Belohnungen erfüllen, die ich dir versprochen habe.“
 
 Damit winkte Satan mit der Hand, und ein durch die Macht des Königreichs verdichteter Raumtor erschien. Tiffany blickte zurück zu Chen Rui und traf zufällig auf seine beiden entschlossenen Augen. Sie biss die Zähne zusammen, trat durch das Raumtor und verschwand.
 
 Satan hatte die Szene, in der Tiffany gerade „verfolgt“ wurde, sehr deutlich gesehen. Außerdem hatte er die silberne Schatulle bereits erhalten, sodass er keinen Zweifel an Tiffanys Blick zurück hatte.
 
 Satans Blick fiel auf Chen Rui und wurde immer kälter. Seine mächtige Geistkraft hatte ihn fest im Griff: „Dein Wachstum und deine Fähigkeiten haben mich wirklich überrascht. Ich werde dir eine Möglichkeit zum Leben geben. Werde mein Anhänger, sonst …“
 
 „Sonst sterbe ich?“ spottete Chen Rui.
 
 „Hartnäckig.“
 
 Satan sagte nicht viel. Er krümmte seine Finger, und eine unwiderstehliche Kraft fegte über ihn hinweg. Chen Rui konnte die Kraft, „ihm mit gleicher Münze heimzuzahlen“, nicht mehr nutzen, und sein Körper zerbarst plötzlich.
 
 Gleichzeitig spürte Satan etwas und blickte auf das Meer in der Ferne. Er sah, dass sich ein weiterer „Chen Rui“ im Meer befand und das Abzeichen in seiner Hand zerdrückt war.
 
 „Charlie!“
 
 Satans Blick war so scharf, dass er das Abzeichen bereits gesehen hatte, bevor es zerbrach. Darauf war das Abbild eines riesigen Auges zu sehen.
 
 Satan war verblüfft. Da er weit entfernt war, war es zu spät, um es aufzuhalten. Er sah, wie eine Rauchwolke aus dem zerbrochenen Abzeichen aufstieg und sich allmählich zu einer menschlichen Gestalt verdichtete.
 
 Es war das erste Mal, dass Chen Rui Charlies menschliche Gestalt sah. Als er das letzte Mal in der Bibliothek war und sich auf den Weg zu dem mysteriösen Ort machte, war Charlie ein riesiges Auge gewesen.
 
 Dies war eine etwas schlanke Gestalt. Sein Gesicht schien sehr fein zu sein, aber das war nur ein Eindruck. Je länger er es betrachtete, desto verschwommener wurden seine Gesichtszüge. Stattdessen fiel das lockige blonde Haar ins Auge.
 
 „Lord Charlie!“
 
 sagte Chen Rui hastig, „Ich wollte gerade die silberne Schatulle holen, aber diese Tiffany hat einen hohen Tier herbeigerufen …“
 
 „Satan!“
 
 Charlie sah die silberne Schatulle in Satans Hand auf einen Blick. Er stieß ein leises Grunzen aus und erschien vor Satan.
 
 Ob seine Stimme oder sein Aussehen – Charlie wirkte etwas androgyn.
 
 „Charlie, du hast dieses Spiel eigentlich schon verloren. Willst du etwa immer noch Gewalt anwenden?“
 
 Satan geriet nicht in Panik. Er spielte mit der silbernen Schatulle und sagte gleichgültig: „Vergiss nicht, dass du damals keine Chance gegen mich hattest.“
 
 „Hmph!
 
 Das war damals nur ein Trick von dir!“
 
 Charlie sagte kalt: „Du warst schon immer gut darin, Tricks anzuwenden. Im Kampf um die silberne Schatulle starben sogar viele falsche Götter. Ich wurde schwer verletzt, und Ben Hong war in einem noch schlimmeren Zustand. Sogar sein Körper wurde zerstört. Am Ende wurdest du der größte Gewinner und erlangtest eine der drei silbernen Schatullen.
 
 Ich werde denselben Fehler nicht noch einmal machen!“
 
 Chen Ruis Herz setzte einen Schlag aus. Es stellte sich heraus, dass es damals einen Kampf um die silberne Schatulle zwischen falschen Göttern gegeben hatte. Dieser Kampf muss weltbewegend gewesen sein, und Satan war tatsächlich der endgültige Sieger geworden und hatte eine der silbernen Schatullen erhalten!
 
 Mit einer weiteren wäre es zwei!
 
 „Ich kann nicht als der größte Gewinner betrachtet werden“, seufzte Satan. „Benhong zögerte nicht, eine geheime Technik anzuwenden, um seinen eigenen Körper zu verbrennen, doch sein Seelenkörper schaffte es, mit der anderen silbernen Schatulle zu entkommen. Derzeit ist der Verbleib dieser silbernen Schatulle noch unbekannt.
 
 Ich habe viel Mühe darauf verwendet, sie zu finden, aber nach so vielen Jahren sind unzählige silberne Schatullen aufgetaucht, doch keine davon ist echt. Es scheint, als würde Benhong die Öffentlichkeit absichtlich in die Irre führen. Er muss noch am Leben sein.“
 
 Dieser Satz half Chen Rui, die Situation etwas besser zu verstehen. Mein Schwiegervater, Drachenkaiser Augustus, hatte einmal gesagt, dass er eigentlich nur zufällig vorbeigekommen sei. Er hatte von dem Kampf um die silberne Schatulle zwischen Paglio, Rolla und den anderen gehört und war zufällig auf Paglio gestoßen, weshalb er ihn festgenommen hatte, um ihn zu verhören.
 
 Da er die silberne Schatulle jedoch nicht fand, verhörte Augustus ihn nicht und fügte ihm auch keinen Schaden zu. Er versiegelte lediglich den Giftdrachen, in der Hoffnung, dass dieser im Schlaf weitere Erleuchtung erlangen möge.
 
 Der Grund dafür war, dass Augustus der Meinung war, der Giftdrache, ein Machtwesen auf der Ebene eines Dämonenfürsten, sollte eine Fälschung erhalten, also kam er nur vorbei, um einen Blick darauf zu werfen. Nachdem er nichts gefunden hatte, hatte er kein Interesse daran, weiter nachzuforschen.
 
 Chen Rui fiel plötzlich eine weitere wichtige Frage ein. Die silberne Schatulle des Dunklen Mondes sollte echt sein, dann …
 
 „Ja, ihr wart damals alle Gewinner, und ich war der Einzige, der verloren hat.
 
 Aber es ist nicht sicher, wer heute gewinnen wird.“
 
 Charlie holte tief Luft, und seine Augen leuchteten. Chen Rui spürte, wie der Druck plötzlich zunahm. Diese Art von Macht stand Satan definitiv in nichts nach.
 
 Satan tat nichts. Er schüttelte nur den Kopf: „Charlie, jetzt, da alle silbernen Schatullen gefunden wurden, hast du jemals daran gedacht, dass wir wirklich zusammenarbeiten sollten, um das Buch der Zerstörung zu sammeln?“
 
 Ein verächtliches Lächeln huschte über Charlies Gesicht. „Wenn ich mich recht erinnere, hast du so etwas schon mehr als einmal gesagt, bevor du mir in der Vergangenheit in den Rücken gefallen bist.“
 
 Buch der Zerstörung?
 
 Michael?
 
 Eine Kirche gründen?
 
 Glauben gewinnen?
 
 Diese Stichworte ließen Chen Rui aufhorchen. Plötzlich hatte er das Gefühl, „ein bisschen zu viele Informationen“ zu haben, und mehrere Rätsel in seinem Kopf lösten sich auf.
 
 Die Geheimnisse jener erfahrenen Großmächte, die seit Zehntausenden und Hunderttausenden von Jahren lebten, waren vielleicht gar nicht so groß wie das, was er in diesem Moment hörte.
 
 „Wirklich?“ Ein seltsames Lächeln huschte über Satans Gesicht. „Also ist dieser Kampf unvermeidlich?“
 
 „Hmph!
 
 Tu nicht so, als ob. Du hast Zeit geschindet, weil du die Geheimtechnik nutzen willst, um deinen echten Körper hierher zu projizieren.“
 
 „Machst du es nicht genauso?“
 
 Satan lachte: „Vor dem Kampf werde ich dir eine faire Einschätzung geben. Auch wenn deine Stärke nicht so gut ist wie meine, liegt sie doch nicht weit davon entfernt. Leider wird dein Verstand niemals so gut sein wie meiner.“
 
 „Hör auf mit dem Quatsch. Willst du mit einer Hand gegen mich kämpfen?“
 
 Charlies Blick fiel auf die silberne Schatulle in Satans Hand. Die silberne Schatulle konnte nicht in der Raumausrüstung oder im Königreich aufbewahrt werden. Bei zwei gleichstarken Gegnern würden sie definitiv unterlegen sein, wenn sie ihre Aufmerksamkeit aufteilen müssten, um die silberne Schatulle zu schützen.
 
 Charlie war kein gütiger Mensch. Diese psychologische Taktik traf Satans Schwachstelle. Satan runzelte die Stirn und sagte nichts mehr.
 
 Charlie hob langsam die Hand, und das ursprünglich aufgewühlte Meer beruhigte sich plötzlich. Chen Rui hatte das Gefühl, als wäre sein Körper mit dem Meer verschmolzen, und er konnte sich nicht bewegen.
 
 Charlies Gesetz der Gefangenschaft!
 
 Satan, der sich ebenfalls nicht bewegen konnte, nahm die Kraft ebenfalls frontal auf. Doch Charlie wandte seinen Blick schnell ab und schaute in Chen Ruis Richtung. Dort erschien eine weitere Gestalt von Satan.
 
 Es stellte sich heraus, dass Satan bereits auf der Hut war. Derjenige, den Charlie gefangen gehalten hatte, war nur ein Nachbild.
 
 Ein Lichtblitz zuckte in Satans Augen, und er schlug mit der Hand nach unten. Eine furchterregende Kraft drückte auf Chen Rui herab. Chen Rui war schockiert, und es schien, als könne er nicht ausweichen.
 
 Angesichts eines Gegners wie Charlie war das Erste, womit sich Satan befassen musste, tatsächlich die „Ameise“, die von der Seite zusah!
 


 

    
        Kapitel 902

     Satans Angriff wirkte gewöhnlich, war aber hunderte Male mächtiger als die „Hochfrequenzwelle“ von zuvor. Chen Rui spürte deutlich, dass es für ihn keinen Spielraum gab, auszuweichen oder sich gar zu wehren.
 
 Dieser Angriff hatte wahrscheinlich das Niveau eines Halbgottes bei weitem übertroffen.
 
 Es schien, als hätte Charlie recht gehabt. Satan nutzte eine geheime Technik, um seinen wahren Körper Stück für Stück zu projizieren. Mit anderen Worten: Dies war nicht länger der Klon eines Halbgottes, sondern ein falscher Gott, der im Begriff war, sein wahrer Körper zu werden!
 
 Was die Gesetze betraf, so begriff ein Königreich ein Gesetz, ein Halbgott beherrschte ein perfekteres Gesetz, und ein falscher Gott verfügte in der Regel über mehr als ein Gesetz. Der grundlegende Unterschied lag jedoch in der Verschmelzung der Gesetze. Je höher der Grad der Verschmelzung, desto näher war das Gesetz am Ursprung und desto mächtiger war es.
 
 Selbst wenn Satan seine Stärke auf das gleiche Niveau wie Chen Rui drosselte, wäre seine Macht immer noch weitaus größer als die von Chen Rui.
 
 Obwohl Chen Rui Shura nutzen konnte, um den Ursprung der Zerstörung zu berühren und zu begreifen, war seine eigene Stärke zu schwach. Es war, als könne sein Körper mit seiner Seele nicht mithalten, und er konnte deren wahre Kraft nicht entfesseln.
 
 Auf dem gleichen Niveau konnte er fast alle Gegner unterdrücken. Selbst wenn er auf einem höheren Niveau war, konnte er die Kraft der Polarstern-Transformation nutzen, um ein stärkeres Gesetz zu entfesseln und gegen einen Halbgott zu kämpfen. Gegen einen wahren falschen Gott, der Gesetze verschmolzen hatte, konnte er sich jedoch überhaupt nicht wehren. Selbst wenn er jetzt die Polarstern-Transformation nutzen könnte, würde er Satans Angriff definitiv nicht standhalten können.
 
 Chen Rui lachte bitter. Als er die gewaltige Kraft betrachtete, die ihn gleich treffen würde, rührte er sich nicht. Ob er sie nun abbekam oder nicht, es würde nur ein Ergebnis geben – den Tod.
 
 Als Satan sah, dass Chen Rui im Begriff war, von dieser Handfläche vernichtet zu werden, stoppte seine Kraft augenblicklich. Es war, als würde das turbulente Wasser plötzlich zu Eis erstarren und nicht mehr fließen können. Nicht, dass Satan barmherzig gewesen wäre, sondern wegen Charlie.
 
 Charlies Gesetz der Gefangenschaft war extrem mächtig. Selbst Satan wagte es nicht, sich ihm frontal zu stellen. Seine Gestalt flackerte, und er erschien in der Ferne. Chen Rui erkannte die Gelegenheit sehr schnell. Er nutzte diesen Moment und entfernte sich sofort.
 
 Charlie spottete: „Hast du nicht behauptet, der stärkste falsche Gott zu sein?
 
 Warum greifst du einen Schwächling an?
 
 Hast du Angst, dass du keine Zeit hast, auf die silberne Schatulle aufzupassen, während du mit mir kämpfst, und dass mein Diener sie mitnimmt?“
 
 Diener?
 
 Chen Ruis Augen blitzten auf. Er wusste nur zu gut, dass Charlie ihm nicht wirklich geholfen hatte, um ihn zu beschützen. In den Augen eines falschen Gottes war selbst ein Halbgott eine Ameise, die jederzeit aufgegeben werden konnte, geschweige denn ein Wesen auf nationaler Ebene.
 
 Charlie war sich Satans Fähigkeiten sehr wohl bewusst. Sie waren ebenbürtig, und unter normalen Umständen konnte keiner von beiden dem anderen etwas anhaben.
 
 In einer solchen Situation waren zusätzliche Faktoren äußerst wichtig. Auch wenn ein zusätzlicher „Diener“ auf Nationsebene Satan nicht besiegen könnte, könnte er doch der Schlüssel zum Erhalt der silbernen Schatulle sein. Zumindest wäre er in der Lage, Satan abzulenken, ganz gleich, ob er echt oder unecht war.
 
 Satan lächelte schwach und gab keine Erklärung ab. Allerdings war die Fähigkeit dieser menschlichen Ameise tatsächlich ein wenig unerwartet. Damals in den Schwebenden Ländern der Schwebenden Jugend war es ihm gelungen, sie vor Satans Augen und Ohren zu verbergen. Jetzt konnte er die Aura des Lichtkörpers nicht mehr von seinem Körper wahrnehmen. Das musste daran liegen, dass er durch die Kraft von Charlies Bösem Auge abgeschirmt war.
 
 Charlies Aura schoss in die Höhe, und die mächtige Kraft des Gesetzes richtete sich fest auf Satan. Dies unterschied sich von dem übereilten Angriff zuvor. Diesmal war Charlie bereit zum Angriff. Sollte Satan erneut abgelenkt werden, würde er schwer verletzt werden, und die Wahrscheinlichkeit, dass er die silberne Schatulle verlieren würde, würde sich natürlich erheblich erhöhen. Selbst wenn diese „Ameise“ vernichtet würde, wäre es das wert.
 
 Satan durchschaute Charlies Plan und verfolgte Chen Rui nicht weiter. Er sagte ruhig: „Charlie, du scheinst sehr zuversichtlich zu sein.
 
 Dann lass mich dir zeigen, ob der Titel des stärksten falschen Gottes nur selbst verliehen ist.“
 
 Kaum hatte er ausgesprochen, streckte Satan seinen Finger aus und rief: „Zerstöre dich!“
 
 Der Raum um Charlie herum begann sich sofort heftig zu verzerren und dann zu zerbrechen. Gleichzeitig begann auch Charlies Körper zu zerbrechen.
 
 Selbst aus der Ferne konnte Chen Rui die immense Kraft des Gesetzes spüren. Ein einziger Blick genügte, um seiner Seele das Gefühl zu geben, als würde sie gleich zusammenbrechen. Wäre da nicht seine starke Willenskraft gewesen, wäre er höchstwahrscheinlich schwer verletzt worden. Das war keine Illusion; es war ein echtes Gefühl. Er flog hastig weiter rückwärts, um den Abstand zwischen ihnen zu vergrößern.
 
 Charlies Körper zerfiel in Stücke, doch Satan ließ nicht im Geringsten nach. Seine Augen blitzten auf, und er rief erneut: „Zerschneide!“
 
 Charlies zerbrochener Körper wurde in unzählige Stücke zerschnitten. Glücklicherweise hatte Chen Rui rechtzeitig reagiert und sich aus der Reichweite des Angriffs entfernt. In Verbindung mit Charlies Kraftinterferenz blieb er unversehrt. Das Meerwasser unter den beiden mächtigen Wesen begann jedoch wie ein Spinnennetz zu zerbrechen, und es dauerte lange, bis sich die Risse wieder schlossen.
 
 Die unzähligen Stücke, in die Charlie zerschnitten worden war, leuchteten plötzlich auf und verwandelten sich in unzählige seltsame Augen, die Satan anstarrten.
 
 Satans Körper zitterte, als wäre er von einem unsichtbaren Blick erfasst worden.
 
 „Im Namen des Unglücks verfluche ich dich! Schwäche!
 
 Verzögerung!
 
 Angst!“
 
 Blindheit!
 
 Taubheit!
 
 Krankheit!
 
 Verwesung!“
 
 Jedes Mal, wenn er einen Fluch aussprach, erfuhr Satans Körper eine entsprechende Veränderung. Unzählige Striemen, Narben und sogar Fäulnis erschienen auf seiner Haut. Dies war kein einfacher negativer Zauber mehr, sondern ein Fluchgesetz!
 
 „Sieben … Unheil … Kapitel?“ Nicht nur seine Bewegungen waren beeinträchtigt, auch Satans Worte wurden unter der besonderen Kraft des Gesetzes langsamer.
 
 Im Handumdrehen zogen sich das Zerschneiden und die Zerstörung wie eine „Videowiedergabe“ zurück. Die unzähligen Augen fügten sich wieder zu Charlies Körper zusammen. Offensichtlich hatte Satan das Gesetz der Zeit genutzt, um den Zeitfluss zu verändern, und war in die Zeit zurückgekehrt, bevor er von den „Sieben Kapitel des Unheils“ getroffen wurde. Sein Körper hatte sich jedoch überhaupt nicht verändert. Er befand sich immer noch in jenem schrecklichen Fluchzustand.
 
 Satan blitzte erneut auf, und die Szenerie um ihn herum überlagerte sich sofort, als würde er rasch die Dimensionen wechseln. Dennoch konnte er dem Fluch des „Unglücks“ nicht entkommen.
 
 „Unglück lässt sich weder von Zeit noch von Raum beeinflussen“, spottete Charlie.
 
 Seine Augen blitzten auf, und er verstärkte die Kraft des Fluchs noch weiter. „Selbst wenn du in eine andere Dimension flüchtest, in eine andere Zeit, wirst du dem Schleier des Unglücks dennoch nicht entkommen können.“
 
 „Ich … bin auf alles vorbereitet. Ich … bin weise. Ich … bin schön …“, erklang Satans heisere Stimme.
 
 „Ich trage alle Arten von Edelsteinen. Rubine, rote Turmaline, Diamanten, Aquamarine, Karneole, Jaspis, Saphire, Smaragde, rote Jade und Gold. Exquisite Trommeln und Flöten liegen in meinen Händen …
 
 „Ich bin schön wegen meines Stolzes, ich bin herrlich wegen meiner verdorbenen Weisheit …
 
 „Selbst wenn ich zu Asche werde und den Heiligen Geist lästere, werde ich in dieser Welt nicht mehr existieren, aber ich bin immer noch ich!“
 
 Satans Worte wurden sanfter und lauter und hallten durch die ganze Welt. Chen Rui spürte nur, wie es in seinem Kopf summte. Er sah, wie Satans Körper Ringe intensiven Lichts ausstrahlte und sechs Paar Lichtflügel auf seinem Rücken erschienen. Die Flügel waren jedoch schwarz und vermittelten Chen Rui ein äußerst heiliges Gefühl. Die negativen Auswirkungen, die durch den Fluch des Unglücks verursacht worden waren, verblassten mit sichtbarer Geschwindigkeit, bis sie vollständig verschwunden waren.
 
 In dem Moment, als Satan sich erholt hatte, beschleunigten sich die Zerstörung und die Verletzungen, die aufgrund der Zeitumkehr zurückgehalten worden waren, sofort, und Charlies Körper wurde erneut zerschmettert.
 
 Diesmal verwandelte sich Charlie nicht in ein Auge. Stattdessen stieß er ein kaltes Schnauben aus, und die Fragmente setzten sich automatisch wieder zusammen und kehrten zu seiner ursprünglichen menschlichen Gestalt zurück. Es war, als wäre er nie verletzt worden, doch nun befand sich ein vertikales Auge zwischen seinen Augenbrauen.
 
 Satan winkte leicht mit der Hand, und zwölf schwarze Flügel breiteten sich aus. Er lobte: „Wie man es von der Konstitution der Mondseele erwartet. Sie ist vergleichbar mit Raphaels Konstitution des Lichts. Sie kann tatsächlich den Schaden durch Zerstörung und Zerfetzungen ignorieren.“
 
 „Hmph, wie kann sie sich mit deiner Kraft der Gotteslästerung vergleichen? Sie kann sogar Unglück abwenden.“ Charlie hatte ein falsches Lächeln auf den Lippen, und die Pupille seines dritten Auges färbte sich allmählich golden.
 
 Beide Seiten sammelten schnell ihre Kräfte und bereiteten sich auf einen noch mächtigeren Angriff vor.
 
 Waren es nun Satan oder Charlie, sie waren keine „Avatare“ mehr. Stattdessen hatten sie eine geheime Projektionstechnik genutzt, um ihre wahren Körper hierher zu übertragen.
 
 Beide waren Pseudogötter, die an der allerhöchsten Spitze standen. Der Kampf zwischen ihnen war für Chen Rui eine Augenöffnung.
 
 Satan und Charlie entfesselten nicht ihre Königreiche, um sich gegenseitig anzugreifen, wie es Experten auf Nationsebene oder Halbgötter taten. Stattdessen nutzten sie eine Kraft, die der „Macht“ ähnelte.
 
 Diese Kraft enthielt die unendlichen Geheimnisse der Gesetze und des Glaubens. In Wirklichkeit war es die reinere und wirksamere Kraft der Königreiche. Sie näherte sich bereits schwach der „göttlichen Macht“, die nur Götter besaßen.
 
 Das goldene Licht in Charlies drittem Auge leuchtete hell. Gerade als er zum Angriff ansetzte, entdeckte er plötzlich etwas. Sein Herz zitterte, und er schrie wütend: „Nicht gut, die silberne Schatulle!
 
 Satan, du hast tatsächlich …“
 
 „Ich bin entdeckt worden … Leider bin ich ein wenig langsam.“
 
 Ein Lächeln huschte über Satans Gesicht. Er sah, dass sich die silberne Schatulle in seiner Hand plötzlich vergrößert hatte und sich auch ihre Form veränderte. Genauer gesagt waren es zwei silberne Schatullen, und wie es aussah, schienen die beiden miteinander zu verschmelzen!
 
 „Wäre da nicht deine Kraft des Unheils, hätte ich sie nicht allein mit meiner Kraft verschmelzen können.“
 
 Satan lachte laut. „Nach so vielen Jahren habe ich den Behälter bereits verfeinert und mit meinem Körper verschmolzen. Solange diese beiden Seiten des Buches der Zerstörung mit mir verschmelzen, werde ich sie in meinen Körper aufnehmen können. Wenn du nicht die Fähigkeit hast, mich zu töten, denk nicht einmal daran, sie mir wegzunehmen!
 
 Ich habe bereits gesagt, dass dein Verstand niemals so gut sein wird wie meiner …“
 
 Erst da wurde Charlie klar, dass seine frühere Macht Satans Vorhaben sogar begünstigt hatte. Er konnte nicht anders, als wütend zu werden, und das goldene Licht in seinem dritten Auge färbte sich plötzlich purpurrot. „Wenn das so ist, dann stirb!“
 
 In diesem Augenblick erschienen zwei blutrote Monde am Himmel. Unzählige Beschwörungsformeln, die wie uralte Runen aussahen, schwebten in der Luft, und kleine „Welten“ tauchten nacheinander auf. Es war wie ein Bild im Bild auf einem Fernseher.
 
 Es gab unzählige kleinere Welten innerhalb einer größeren Welt.
 
 Das war die „große Welt“ im vierten Stock der Bibliothek!
 
 Das war also Charlies Königreich!
 
 Chen Rui wurde sofort klar, was das bedeutete.
 
 Dieses Königreich war von einer ganz besonderen Kraft des Glaubens umgeben. Wissen!
 
 Zivilisation!
 
 Charlies Körper begann sich rasch zu verwandeln und verwandelte sich in ein riesiges Auge.
 
 Satan wusste, dass Charlie vor Wut alles gegeben hatte, also wagte er es nicht, das auf die leichte Schulter zu nehmen. Sein Königreich ähnelte vage dem Berg Seckred, den Chen Rui kannte, aber es unterschied sich von dem, der das letzte Mal den Abgrund zerstört hatte. Der Hauptkörper war ein großer Baum, der schwach leuchtete. Dieser Baum war voller extrem reicher Lebenskraft und strahlte mächtige Kraft aus.
 
 Auch Satans Körper verwandelte sich in eine Schlange. Diese Schlange ähnelte ein wenig einem östlichen Drachen. Sie strahlte eine uralte und kraftvolle Aura aus, und ihr Körper leuchtete mit einem edelsteinartigen Licht.
 
 Dann spürte Chen Rui, wie Himmel und Erde zusammenbrachen. Das Meerwasser, die Insel, Zeit, Raum … alles brach zusammen.
 
 Wäre da nicht eine besondere Kraft gewesen, die ihn beschützte, wäre Chen Rui definitiv nicht verschont geblieben.
 
 In der nächsten Sekunde verschwanden beide Königreiche, und das riesige Auge sowie die uralte Schlange nahmen wieder ihre menschliche Gestalt an. Die beiden hielten sich an den Händen, und eine erstaunliche Kraft befand sich in einem Patt. Ein überdimensionaler, riesiger Strudel erschien im Meerwasser, mal wogend, mal erstarrend. Er hatte einen Durchmesser von Tausenden von Kilometern.
 
 Die silberne Schatulle, die gerade dabei war, sich zu verschmelzen, schwebte in der Luft.
 
 „Jetzt!“, erklang Charlies Stimme in Chen Ruis Gedanken.
 
 Es stellte sich heraus, dass Charlie versucht hatte, Chen Rui für diesen Moment zu beschützen. Er hatte gerade seine ganze Kraft eingesetzt, um die silberne Schatulle mit der Macht des Bösen Auges von Satan zu trennen, doch insgeheim befahl er Chen Rui, sie an sich zu reißen.
 
 Sobald ihm das gelang, würden die beiden silbernen Schatullen ihm gehören, Charlie!
 
 Chen Ruis Gedanken rasten, und seine Gestalt blitzte auf. Er war bereits vor der silbernen Schatulle erschienen. Die schwarzen Lichtflügel hinter Satan breiteten sich plötzlich aus und entluden eine gewaltige Kraft. Charlies drittes Auge blutete, doch er wollte Satan kontrollieren, selbst auf die Gefahr hin, dass sein Körper Schaden nehmen würde.
 
 In diesem Moment war Chen Ruis Hand bereits nahe an der silbernen Schatulle. Ein seltsames Lächeln erschien plötzlich auf Satans Gesicht, und die beiden miteinander verbundenen Schatullen öffneten sich plötzlich.
 
 Die Kraft des bösen Auges, mit der Charlie die silberne Schatulle umhüllt hatte, wurde augenblicklich zerschmettert, und eine gewaltige zerstörerische Kraft erfüllte den gesamten Raum. Der Strudel im Meerwasser brach sofort zusammen. Selbst Satan und Charlie konnten dieser schrecklichen Kraft nicht standhalten, und ihre Körper wurden in unterschiedlichem Maße geschädigt.
 
 Der Erste, der die volle Wucht des Angriffs abbekam, war Chen Rui. Es schien, als könne er sich aufgrund einer besonderen Konstitution einen Moment lang behaupten, doch letztendlich gelang es ihm nicht. Sein Körper schwoll wie ein Ballon an, und mit einem Knall explodierte sein ganzer Körper.
 


 

    
        Kapitel 903

     In dem Moment, als „Chen Rui“ explodierte, nutzte der „andere“ Chen Rui entschlossen die Kraft des Super-Systems, um das letzte bisschen Kraft zu vernichten, das Charlie an Evil Eye gebunden hatte.
 
 Charlies Seele spürte, dass der „Samen“, der an diesem „Diener“ haftete, vollständig vernichtet worden war.
 
 Charlie hatte sich gefragt, warum er die Präsenz von Evil Eye bei diesem „Diener“ nicht spüren konnte, doch nun, da er „Chen Rui“ sterben und den „Samen“ von Evil Eye vernichtet gesehen hatte, waren seine Zweifel verschwunden.
 
 Natürlich interessierten Charlie die Tricks dieser Ameise oder ihr Leben nicht. Seine Aufmerksamkeit galt ganz der silbernen Schatulle. Satan hatte die silberne Schatulle nicht geschlossen, und nun taten beide ihr Bestes, um der zerstörerischen Urkraft der silbernen Schatulle zu widerstehen.
 
 Die Quelle der Zerstörung in den beiden silbernen Schatullen war nicht so einfach wie eins plus eins. Auch wenn sie erst zur Hälfte verschmolzen waren, war die Kraft, die sie ausstrahlten, bereits extrem furchterregend. Selbst der Körper eines Kultivierenden des Halbgötter-Reiches war nicht in der Lage, ihr standzuhalten, und sein Körper wurde langsam zerstört.
 
 Charlie besaß den Körper einer Mondseele mit einer extrem starken Regenerationsfähigkeit. Ursprünglich hatte er einen absoluten Vorteil in Bezug auf Ausdauer und Regenerationsfähigkeit. Doch die Kraft der Zerstörung war keine gewöhnliche Kraft. Es war die stärkste Urkraft. Es war nichts, dem ein Falscher Gott standhalten konnte. Auf der anderen Seite hatte sich Satan mit der silbernen Schatulle verschmolzen, die er aus dem vorherigen Krieg der Falschen Götter erhalten hatte. Sie besaß die besondere Fähigkeit, die Kraft der Zerstörung einzudämmen, sodass er im Vorteil war.
 
 Außerdem hatte Charlie, um Chen Rui zuvor die silberne Schatulle an sich nehmen zu lassen, nicht gezögert, die geheime Technik anzuwenden, bei der er seine Grundlage verbrannte, um Satan einzusperren – auf die Gefahr hin, selbst Schaden zu nehmen. Unter solchen Umständen zeigte sein Körper Anzeichen des Zusammenbruchs. Er konnte es tatsächlich nicht mehr aushalten.
 
 Charlie war kein Dummkopf. Er wusste, dass er in Satans Falle getappt war. Wenn das so weiterging, würde er nicht nur die silberne Schatulle nicht bekommen, sondern auch sein Leben wäre in Gefahr.
 
 Das war ein riesiger Verlust. Nicht nur waren alle seine „Diener“ tot, sondern die silberne Schatulle drohte ihm auch noch aus dem Mund zu fliegen.
 
 Als falscher Gott, der bis jetzt überlebt hatte, wusste Charlie besser als jeder andere, wie wichtig das Leben war. Obwohl die silberne Schatulle ein wertvoller Gegenstand war, war sie nicht so wichtig wie sein Leben. Außerdem gab es nur zwei silberne Schatullen. Wenn er das Buch der Zerstörung nicht vollenden konnte, würde Satan keinen nennenswerten Nutzen daraus ziehen können.
 
 Als er bis hierher gedacht hatte, biss Charlie die Zähne zusammen und aktivierte die Geheimtechnik, die seine Grundlage erneut entfachte. Plötzlich befreite er sich aus der Pattsituation und verwandelte sich in eine Rauchwolke.
 
 Im Raum um den leichten Rauch herum entstanden zahlreiche Risse. Der leichte Rauch drang schnell in die Risse ein und verschwand.
 
 Die silberne Schatulle schloss sich langsam, und die zerstörerische Aura verschwand allmählich.
 
 Satan holte tief Luft. Sein ursprünglich etwas zerbrochener und dünner Körper wurde wieder klar und vollständig. Ein stolzes Lächeln erschien auf seinem Gesicht. Zweifellos war er der größte Gewinner dieses mysteriösen Vorfalls in diesem Land.
 
 Doch der listige Satan wusste noch nicht, dass er nicht der einzige Gewinner war.
 
 Der andere Gewinner war ein Mensch, der bereits „tot“ war.
 
 Chen Rui.
 
 Derjenige, der gerade in der zerstörerischen Aura explodiert war, war Shura, der „Meister der Selbstzerstörung“.
 
 Chen Ruis echter Körper betrat früh am Morgen das [Sternentor]. Er war nicht dumm genug, sich den beiden falschen Gottesklohnen (die eigentlich ihre echten Körper waren) direkt zu stellen. Bevor er ging, hinterließ er Shura das Abzeichen des Bösen Auges, mit dem man Charlie herbeirufen konnte.
 
 Chen Rui ließ Shura dort zurück, nicht um die silberne Schatulle an sich zu reißen. Dieses Ding war ein heißes Eisen. Der Name „Aguile“ war von Charlie markiert. Selbst wenn er das Glück hätte, sie den beiden falschen Gottklonen zu entreißen, würde dies seine Freunde und Familie belasten, und er würde nie wieder einen ruhigen Tag haben.
 
 Im ursprünglichen Plan war es Shuras Absicht, vor Charlie zu „sterben“, den Namen „Aguile“ zu löschen und auch vor Satan zu sterben, um eine potenzielle versteckte Gefahr vollständig zu beseitigen.
 
 Bevor er wirklich die Macht hatte, es mit Charlie aufzunehmen, würde „Aguile“ im Dämonenreich verschwinden.
 
 Was Chen Rui nicht erwartet hatte, war, dass Shura, der ursprünglich als Sündenbock benutzt worden war, tatsächlich Glück hatte.
 
 Satans wahrer Körper trug die erste silberne Schatulle bei sich, die er während des Kampfes zwischen den falschen Göttern erlangt hatte. Er wollte sich mit der silbernen Schatulle des Chaosreichs vereinen und die Quelle der Zerstörung vollständig kontrollieren, nämlich das Buch der Zerstörung, das die beiden falschen Götter erwähnt hatten.
 
 Auch Charlie hatte seine eigenen Pläne. Als Shura den Befehl erhielt, die silberne Schatulle an sich zu nehmen, kontrollierte Satan die Schatulle, sodass sie sich öffnete, und Shura wurde vernichtet.
 
 Die beiden falschen Götter kannten jedoch nicht die Wahrheit über die Vernichtung der „Ameise“. Mit Shuras Körper der Zerstörung war es unmöglich, dass er so schnell vernichtet wurde, selbst wenn er die Kraft der beiden Ursprünge nicht ertragen konnte. Sein Tod war lediglich eine Show.
 
 Das Wichtigste war, dass Shura, bevor er vernichtet wurde, bereits die gesamte Aura des Ursprungsgesetzes in der silbernen Schatulle in Satans Hand absorbiert hatte, einschließlich der beiden silbernen Schatullen.
 
 Diese Art des Verschlingens kam einer Art Gedächtnisabdruck gleich und hatte keinen Einfluss auf die silberne Schatulle selbst.
 
 Shura war ein Klon, also würde er nicht wirklich sterben. Sobald die Zeit abgelaufen war und Shura sich erholt hatte, würde Chen Rui wieder mit diesem Klon verschmelzen, und er würde Schritt für Schritt begreifen können, bis er das Ursprungsgesetz der Zerstörung, das Shura gerade absorbiert hatte, vollständig erfasst hatte.
 
 Das bedeutete, dass die drei silbernen Schatullen und die drei Seiten des Buches der Zerstörung nun alle beisammen waren!
 
 Chen Rui hatte die silberne Schatulle auf dieser Reise zwar nicht erhalten, doch die Fragmente der Gesetze, der Ursprung der Zerstörung, der Weg in die Zukunft … einschließlich Tiffanys sicherer Rückkehr, waren für ihn weitaus wertvoller als die silberne Schatulle.
 
 Der Ort, an dem sich Chen Rui nun befand, war eine Insel, eine in der Luft schwebende Insel.
 
 Es stellte sich heraus, dass der Ort, an den er mit dem [Sternentor] zurückgekehrt war, das UFO war!
 
 Das UFO war nicht die endgültige chaotische Welt. Chen Rui hatte hier mit dem [Sternentor] und den Sternpunkten experimentiert, und sie konnten normal genutzt werden. Während des Experiments war hier auch ein Sternpunkt reserviert worden.
 
 Der Grund, warum er zum UFO zurückgekehrt war, war die Sicherheit. Charlies Stärke war nicht zu unterschätzen. Der mysteriöse Ort sollte der Ort sein, der die Sinne des Bösen Auges am meisten verwirren konnte.
 
 Nun, da Shura „tot“ war, sollte er es geschafft haben, Satan und Charlie zu täuschen, sodass er mit vollkommenem Seelenfrieden zum Dunklen Mond zurückkehren konnte.
 
 Neben dem Verschwinden von „Aguile“ war es diesmal am besten, wenn der Mensch „Chen Rui“ langsam aus dem Blickfeld aller verschwand. Was die Hochzeit zwischen „Aguile“ und den beiden Kaiserinnen des Reiches der Dunklen Schatten und des Blutigen Reiches (von denen eine die zukünftige Kaiserin war) anging, konnte er diese nur unterdrücken. Jedenfalls war Raizen auch ein vernünftiger Mensch. Nun empfand Chen Rui die silberne Schatulle des Dunklen Mondes als das größte Problem.
 
 Der größte Unterschied zwischen dieser silbernen Schatulle und den anderen beiden bestand darin, dass sich in der Mitte eine kleine Schatulle befand.
 
 Diese kleine Schatulle war sehr „ungewöhnlich“. Aus dem Gespräch zwischen Satan und Charlie erfuhr Chen Rui einige Geheimnisse über den Kampf der falschen Götter um die silberne Schatulle, insbesondere den Namen „Ben Hong“.
 
 Dem Tonfall der beiden falschen Götter nach zu urteilen, sollte Ben Hong ein Kraftpaket auf dem gleichen Niveau wie Charlie und Satan sein. Um um die silberne Schatulle zu kämpfen, verbrannte er seinen Körper und ließ nur seine Seele zurück, um mit der silbernen Schatulle zu entkommen. Dann warf er eine Menge Rauchbomben und erschuf unzählige falsche silberne Schatullen. Satan und Charlie hatten die echte silberne Schatulle bisher nicht gefunden. Die Intrigen dieser Person waren offensichtlich.
 
 Befindet sich nun also in der silbernen Schatulle im Brunnen der Auferstehung im Regenbogental …
 
 Ben Hong?
 
 Kleine Schatulle?
 
 Chen Rui dachte plötzlich an die Geburt von Shura und den unerwarteten Aufstieg von Rolla im Regenbogental beim letzten Mal. Er runzelte unwillkürlich die Stirn.
 
 Als Chen Rui gerade das [Sternentor] öffnen wollte, um zum Dunklen Mond zurückzukehren, spürte er plötzlich, dass sich jemand schnell auf ihn zubewegte. Er war leicht überrascht. Seine Gestalt bewegte sich, und er hatte bereits [Tarnung] gewirkt, um sich zu verbergen.
 
 Vor ihm erschien eine Frau mit braunen Haaren, einer fülligen Figur und zarten Gesichtszügen. Allerdings sah sie zerzaust aus und wies zahlreiche Verletzungen am Körper auf.
 
 „Seltsam?
 
 Ich habe eindeutig eine Bewegung gespürt.“ Die Frau blickte misstrauisch um sich.
 
 Diese Frau ist tatsächlich eine der beiden Halbgöttinnen im Team Satan, Vesilna. Beelzebub!
 
 Chen Rui erinnerte sich daran, dass Kleisha, als Tiffany das Tor zum Reich des Chaos öffnete, eine riesige Menge wandernder Seelen angezogen hatte. Vesilna und Enqet waren gezwungen gewesen, die wandernden Seelen wegzuführen. Am Ende kehrte nur Enqet zurück. Er hatte geglaubt, Vesilna sei gestorben, doch er hätte nicht erwartet, dass sie noch am Leben war!
 
 Als Vesilna von Kleishas „menschlicher Bombe“ angegriffen und von der Gruppe der wandernden Seelen umzingelt wurde, konnte sie sich nicht wehren, selbst wenn sie sich noch so sehr bemühte. Selbst sie glaubte, dass es keinen Ausweg gab.
 
 Gerade als sie die Augen schloss und auf den Tod wartete, schien die Gruppe der wandernden Seelen plötzlich durchzudrehen. Sie ließen sie zurück und stürmten vorwärts. Kurz darauf flohen die wandernden Seelen auf unerklärliche Weise verzweifelt und ignorierten Vesilna völlig.
 
 Vesilna verstand nicht, was geschehen war. Als sie nach vorne eilte, hatte sie gerade noch Zeit, das Lichttor zu sehen, das alles in seiner Nähe verschlang. Vesilna wusste, dass sie ihre letzte Hoffnung verloren hatte. Obwohl sie das Glück hatte, zu überleben, würde sie diesen Ort vielleicht nie wieder verlassen können.
 
 Da sie nicht aufgeben wollte, versuchte Vesilna weiter, einen Weg zu finden, um zu entkommen, unter anderem, indem sie wandernde Seelen tötete, um Gesetzesfragmente zu sammeln, und indem sie den magischen Kreis heraufbeschwor, den Enqet mitgenommen hatte. Obwohl sie wusste, dass selbst wenn sie den Weg zum Öffnen des Tores genau nachbilden könnte, die Hoffnung ohne den Schlüssel immer noch sehr gering war. Doch solange es noch einen Funken Hoffnung gab, würde sie ihn nicht aufgeben.
 
 „Du bist also nicht tot.“
 
 Die plötzlichen Worte ließen Vesilna zusammenzucken. Sie sah eine Silhouette vor sich. Es war ihr Teamkollege Raiknin.
 
 „Du bist es!“
 
 Vesilna, die in höchster Alarmbereitschaft war, atmete insgeheim erleichtert auf. Dieser „Raiknin“ war nur eine personifizierte Gestalt. Sie konnte ihn leicht kontrollieren. Außerdem war sie mit dieser Person hier endlich nicht mehr allein.
 
 In einer solchen Umgebung war Einsamkeit beängstigender als der Tod.
 
 „Du willst weg von hier?“ Chen Ruis Worte trafen Vesilnas Schwachstelle. „Ich kann dich hier wegbringen.“
 
 „Du weißt, wie man hier wegkommt?“ Vesilna kam plötzlich ein Gedanke. „Könnte es sein, dass du durch dieses Tor gekommen bist?“
 
 Sie hatte nicht gesehen, wie Chen Rui in das Tor gesogen wurde, aber als sie an Raiknins Position und seinen selbstbewussten Tonfall dachte, schlug ihr Herz plötzlich schneller. Dieser Kerl schien nicht zu lügen!
 
 „Es gibt nur eine Bedingung: Gib auf.“
 
 „Was?“
 
 Vesilna glaubte, sich verhört zu haben. Als sie Chen Ruis ruhigen Gesichtsausdruck sah, war sie so wütend, dass sie lachte. „Ist dein Gehirn kaputt?
 
 Du willst, dass ich mich ergebe?
 
 Ich gebe dir zehn Sekunden, um mir zu sagen, wie ich hier rauskomme, oder ich hole mir die Informationen von einer Marionette. Versuch nicht, irgendwelche Tricks abzuziehen, ich werde dir keine Chance geben.
 
 Vor einem Halbgott kannst du dich nicht einmal umbringen.“
 
 „Mich umbringen?
 
 Anscheinend verstehst du den Unterschied zwischen uns nicht. Selbst wenn du nicht verletzt bist, bist du mir immer noch nicht gewachsen.“ Chen Rui schüttelte den Kopf. „Ich sage es noch einmal: Gib auf!
 
 Ich werde dich nicht nur ausschalten, sondern dir auch mehr Macht und Glauben geben.“
 
 „Lächerlich!“
 
 Vesilna winkte plötzlich mit der Hand, und eine starke Kraft kam direkt auf ihn zu. „Du hast es geschafft, mich zu verärgern. Ich werde dich besiegen und dich zu einer Marionette machen!“
 
 Dieser Angriff traf Chen Rui voll und explodierte. Was jedoch explodierte, waren unzählige Fliegen, die sich schnell wieder zu menschlichen Gestalten verdichteten. Dieser Angriff war völlig wirkungslos.
 
 Vesilnas Gesichtsausdruck veränderte sich. Sie starrte auf die Maske, die plötzlich auf Chen Ruis Gesicht erschien. „Gottesfressende Maske!“
 
 Eines der sieben Artefakte, das höchste Artefakt der königlichen Familie Beelzebub!
 
 „Du bist ein Mitglied des Kaiserhauses?
 
 Der derzeitige Anführer der Familie Beelzebub?“
 
 fragte Vesilna zögernd. Offensichtlich konnte sie damals keine Adlige des Gottfressenden Reiches gewesen sein.
 
 „Nein, ich stamme nicht aus der Familie Beelzebub. Außerdem besitze ich mehr als nur die Gottfressende Maske …“ Eine schwarze Rüstung erschien auf Chen Ruis Körper, und er hielt ein Schwert in der Hand. „Da sind auch noch die Rüstung des Zornigen Königs, das Schwert des gefallenen Engels, der Schild des trügerischen Dämons …“
 
 Das Erscheinen dieser göttlichen Waffen schockierte Viserna. Die sieben göttlichen Waffen durften nur von der Königsfamilie benutzt werden. Sie hatte noch nie davon gehört, dass jemand, der nicht zur Königsfamilie gehörte, sie benutzen konnte, und sie hatte noch nie davon gehört, dass jemand mehr als eine göttliche Waffe gleichzeitig benutzen konnte!
 
 „Richtig, und … die Polarstern-Transformation.“
 
 Plötzlich brach eine furchterregende Aura hervor, und dann füllten sich ihre Augen mit leuchtenden Sternen.
 
 Als sie die Gestalt betrachtete, die in die rote Sternenlicht-Rüstung gehüllt war, und die gewaltige und unermessliche Aura des Glaubens des Königreichs spürte, insbesondere die extrem furchterregende rote Kraft, die sich in seinem rechten Arm aufbaute, zitterte Vesilnas Stimme unwillkürlich. „Wer bist du?“
 
 „Zehn Sekunden, ich gebe dir eine letzte Wahl.
 
 Kapituliere?
 
 Eine Marionette der Gottverschlingenden Maske?
 
 Oder … ein Teil der hier umherirrenden Seelen!“
 


 

    
        Kapitel 904

     Es war mehr als einen Monat her, seit Chen Rui das UFO-Land verlassen hatte und zum Dunklen Mond zurückgekehrt war. Diesmal hatte er auch eine Person mitgebracht, nämlich Vesilna, die zu einer Dienerin geworden war.
 
 Bei der Wahl zwischen Leben und Tod, Freiheit und Marionette traf Vesilna, die eine Halbgöttin war, schließlich die richtige Entscheidung.
 
 Ganz abgesehen von allem anderen – selbst wenn die andere Partei sie nicht getötet und einfach verlassen hätte, hätte sie es nicht ertragen können, ein Leben lang an diesem verdammten Ort eingesperrt zu sein. Manchmal war Einsamkeit sogar schrecklicher als der Tod.
 
 Dieser „Raiknin“ konnte die sieben Artefakte kontrollieren, darunter die „Gottverschlingende Maske“, das Schwert des gefallenen Engels und die Rüstung des zornigen Königs. Er könnte die Reinkarnation einer Art Gott sein. Außerdem war die Situation stärker als die Menschen. Wenn sie sich nicht ergab, würde sie entweder sterben oder zur Marionette werden. Sie konnte sich nur dafür entscheiden, sich zu ergeben.
 
 Kaum hatte Vesilna die Zähne zusammengebissen und den Herr-Diener-Vertrag unterzeichnet, schlug Chen Rui mit der „Wahren Roten Vernichtung“, die sich schon lange auf der leeren Seite der Insel aufgebaut hatte, zu. Offensichtlich war dies eine Machtdemonstration.
 
 Als Vesilna die schreckliche Szene sah, in der alles zerstört wurde, konnte sie nicht anders, als zu zittern. Insgeheim dachte sie, dass sie Glück gehabt hatte. Wäre dieser Angriff gegen sie gerichtet worden, hätte sie ihm selbst in ihrer besten Form definitiv nicht standhalten können.
 
 Im Vergleich zur Demütigung der Kapitulation ließen die folgenden „Vorteile“ Vesilna überrascht und sogar ekstatisch reagieren.
 
 Zunächst einmal hatte die magische Verbesserung auf Sternenebene ihre Grundkraft erneut gereinigt, was gleichbedeutend damit war, die Unreinheiten zu entfernen und die Essenz zu bewahren. Auf ihrem derzeitigen Niveau verstand sie natürlich die Vorteile dieser „Reinigung“.
 
 Je höher das Niveau eines Kultivierenden, desto schwieriger war es, einen Durchbruch zu erzielen. Nehmen wir Vesilnas derzeitiges Niveau als mittlere Halbgöttin als Beispiel. Jeder kleine Schritt nach vorne erforderte große Anstrengungen. Diese „Reinigung“ verbesserte nicht nur ihre Stärke bis zu einem gewissen Grad, sondern würde auch die Schwierigkeit verringern, in Zukunft den Engpass zu überwinden.
 
 Nicht nur das, wenn sie bei dem „Meister“ war, war ihre Stärke besonders groß. Diese Fähigkeit war schlichtweg mit dem Segen eines legendären Gottes vergleichbar.
 
 Die anschließende Verleihung der Sterne bestätigte Vesilnas Vermutung. Ihr Titel lautete „Sternenapostel“. Da sie eine Superkraft war, wurde sie direkt zum „Wahren Sternenapostel“ befördert.
 
 Wahrer Sternapostel – Sternposition-Bonus: Bewegungsgeschwindigkeit um 50 % erhöht.
 
 Eigenschaft: „Wahrer Laufender Donner“: Angriffs- oder Zaubergeschwindigkeit um 50 % erhöht, der magische Effekt der Beschleunigung verdoppelt und der magische Effekt der Verlangsamung halbiert.
 
 Diese Art von Attributbonus war ein unglaublicher Sprung für einen Halbgott-Champion, der Schwierigkeiten hatte, voranzukommen. Zusätzlich zu den Effekten von „Kaiserliches Ansehen“ und „Fromm“ im Sternenversiegelungs-Link – wenn man sagen wollte, dass er zuvor, als er Diener wurde, Groll hegte, so war er nun zu einem vollkommen frommen Gläubigen geworden.
 
 Chen Rui blieb in diesen Tagen nicht untätig. Er kehrte nicht zum Dunklen Mond zurück, sondern beruhigte sich und blieb im UFO-Land. Während er das im Chaosreich erlangte Gesetz des Ursprungs der Zerstörung verarbeitete und verstand, jagte er auch umherirrende Seelen, um das von ihm begriffene Gesetz zu trainieren und zu überprüfen. Natürlich nutzte er auch den Zeit-Trainingsplatz im Super-System.
 
 Nach Vesilnas „Verbesserung“, Ruis Medizin, dem Krieger und der Medizin heilte sie Ruis Körper. Shens Dämonendrache, der Drachenkönig, war ein Drache.
 
 Nach Shuras Auferstehung gewann Chen Rui neue Erkenntnisse, und seine Gesetzeskraft wurde weiter gestärkt.
 
 Das Geheimnis des Ursprungs des Gesetzes war jedoch so tiefgründig. Obwohl er über die Shura und den Ursprung der drei silbernen Schatullen verfügte, war sein derzeitiges Verständnis noch relativ oberflächlich. Wenn er es vollständig meistern und den Ursprung der drei silbernen Schatullen zu einem Ganzen vereinen wollte, war dies definitiv nichts, was sich in kurzer Zeit bewerkstelligen ließ.
 
 Dieser „kurze Zeitraum“ bezog sich nicht nur auf die Zeit, sondern umfasste auch Erfahrung, Integration usw. und sogar die Erleuchtung.
 
 Chen Rui verstand das Prinzip, dass Eile mit Weile geht. Nachdem er einen gewissen Stillstand erreicht hatte, zwang er sich daher nicht, weiterzumachen. Stattdessen entschied er sich, anzuhalten und zum Dunklen Mond zurückzukehren.
 
 Er musste seinen Geisteszustand und seine Zeit stabilisieren und dann Schritt für Schritt seine Grundlage festigen, bevor er versuchen konnte, den Durchbruch zu schaffen.
 
 Die Erste, die seine Rückkehr spürte, war nicht Rolla, sondern Little Phoenix’ Tochter.
 
 „Papa!“
 
 Eine Flamme hüpfte mit rasender Geschwindigkeit auf ihn zu. Chen Rui wusste selbst mit geschlossenen Augen, dass dies die einzigartige Geheimtechnik seiner Tochter war – Angry Bird.
 
 Das kleine Mädchen hüpfte vor ihm auf und stürzte sich auf ihn, entblößte ihre Reißzähne und schwang ihre Krallen. Sie schlang ihre Arme fest um seinen Hals und hinterließ mehrere Speichelflecken auf dem Gesicht ihres Vaters, die Lord Duoduos Herrschaft symbolisierten.
 
 Chen Rui roch den schwachen Milchduft am Körper seiner Tochter und spürte eine beispiellose Wärme in seinem Herzen. Er gab Duoduo einen sanften Kuss auf die Wange.
 
 „Böser Papa!
 
 Mein Bart sticht!“
 
 Frau Duoduo berührte unzufrieden die Stelle, an der sie geküsst worden war, und gab ihrem Vater noch ein paar Küsse auf das Gesicht, als wolle sie sich rächen.
 
 Chen Rui lachte. Als er sah, dass das Outfit seiner Tochter ein wenig seltsam war, fragte er: „Baby, sag Papa, was spielst du heute?
 
 Herr der Ringe?“
 
 „Haha, Papa hat falsch geraten!
 
 Herr der Ringe wurde vorgestern gespielt. Duoduo ist der Dämonenkönig Sauron. Mit der Hilfe von Dodo, Gru, hat sie das gesamte Ringwächterteam von Tante Athena gefangen genommen!“
 
 Chen Rui war sprachlos. Ich weiß nicht, wer sich diese Wendung ausgedacht hat.
 
 „Heute ist die Legende von der Weißen Schlange“, sagte Frau Duoduo mit kindlicher Stimme, „Duoduo ist Fahai. Sie hat gerade die Weiße Dame und die Kleine Qing besiegt und steht kurz davor, Xu Xian zu heiraten!“
 
 „Was?“ Chen Rui war schockiert. Meister Fahai?
 
 Es ist ja in Ordnung, die grüne und die weiße Schlange zu besiegen, aber sie heiraten tatsächlich?
 
 Und die Braut ist tatsächlich … Xu Xian?
 
 „Papa ist genau zur richtigen Zeit gekommen, lass uns zusammen heiraten, hohohoho …“
 
 Als Chen Rui am Ende das absichtlich nachgeahmte seltsame Lachen seiner Tochter hörte, hingen ihm mehrere schwarze Striche auf der Stirn, und eine unheilvolle Vorahnung stieg in seinem Herzen auf.
 
 „Hohoho …“ Vor ihm ertönte ein vertrautes, seltsames Lachen. Es schien die „Originalversion“ zu verwenden, um die Fehler in Frau Duoduos Aussprache zu korrigieren.
 
 Dieses Lachen ließ Chen Rui die Nackenhaare zu Berge stehen, und ein lästiger Name entfuhr ihm: „Lala Liya!“
 
 „Hohoho … ich bin es.“
 
 Eine flache Loli schüttelte den Kopf und erschien vor Chen Rui. Sie trug einen großen Zangenhut, aber keinen Schnurrbart.
 
 Es ist tatsächlich Lala Liya. War sie nicht nach der letzten Kampfkunst-Meisterschaft auf die Dracheninsel zurückgekehrt?
 
 Hinter der flachen Loli standen Isabella, Kia, Lomont, Delia und andere. Sie trugen alle seltsames Make-up, aber Athena und Rolla waren nirgends zu sehen.
 
 „Tante Lala Liya ist ein Tausendfüßler-Dämon und außerdem Duoduos Lehrerin. Sie war es, die Duoduo beigebracht hat, Xu Xian der Grünen und Weißen Schlange wegzuschnappen, Tante Isabella.“
 
 Der Tausendfüßler-Dämon wurde Fahais Lehrer, und dann schnappte sich Fahai Xu Xian, besiegte die Grüne und Weiße Schlange und schloss den Bund mit Xu Xian?
 
 Das war keine Wendung in der Handlung mehr, sondern eine göttliche Wendung!
 
 Chen Rui sah Lala Liya an, die seltsam lachte, und begriff plötzlich, wer der Drehbuchautor dieser Serie war. Er schauderte ein paar Mal – wie das Sprichwort sagt: Mit drei Jahren sieht man schon, wie alt jemand ist, Erziehung beginnt im Kindesalter. Ich darf nicht zulassen, dass meine Tochter von dieser seltsamen Loli vergiftet wird, sonst wären die Folgen unvorstellbar.
 
 „Chen Rui, du bist zurück.“ Isabella und Kia kamen gemeinsam auf ihn zu, ihre Augen strahlten vor Freude.
 
 „Ja.“
 
 antwortete Chen Rui. Er befreite eine Hand aus Lady Duoduos Umarmung und umarmte abwechselnd die beiden Mädchen. Die Wärme von „Zuhause“ verweilte in seinem Herzen.
 
 „Papa, wer ist die neue Tante?“ Miss Duoduo zeigte auf Vesilna und fragte.
 
 Es gibt eine „neue Tante“?
 
 Isabella und Kia blickten gleichzeitig misstrauisch herüber.
 
 Im Handumdrehen verwandelte sich die familiäre Wärme in die Atmosphäre eines öffentlichen Prozesses im Gerichtssaal. Das Ärgerlichste daran war, dass die beiden bösen Freundinnen an der Seite sich tatsächlich hämisch freuten und jubelten.
 
 Obwohl Vesilna zu einer gläubigen Anhängerin gehirngewaschen worden war, war sie nicht dumm. Sie verbeugte sich sofort vor Isabella und Kia und sagte: „Vesilna Beelzebub grüßt die beiden Herrinnen.“
 
 Der Titel „Herrin“ und Vesilnas respektvoller Gesichtsausdruck ließen Isabella und Kia einander ansehen und sich erleichtert fühlen. Nur Lala Liyas Blick war auf Vesilna gerichtet. Sie schien nach Luft zu schnappen und fragte nach einer Weile vorsichtig: „Halbgott-Meister?“
 
 „Krach!“
 
 Die Brillen der beiden schadenfrohen Freundinnen zerbrachen plötzlich. Diese Frau, die Chen Rui als „Meister“ bezeichnete, war … eine Halbgöttin?
 
 Vesilna konnte natürlich erkennen, dass Lala Liya gerade erst die Halbgott-Stufe erreicht hatte. Sie nickte langsam: „Dank der göttlichen Gunst und Führung meines Meisters habe ich als Gläubige den Gipfel der Halbgötter erreicht. Der Durchbruch ist nur eine Frage der Zeit.“
 
 „Eine Halbgöttin, die kurz davor steht, den Gipfel zu erreichen, ist deine Gläubige?“
 
 Lala Liya war schockiert und blickte Chen Rui ungläubig an. Der Giftdrache übertrieb noch mehr, als er Lomont eine Mundvoll Wein ins Gesicht spuckte.
 
 Chen Rui trug seine Tochter auf der Schulter und wandte den Kopf der flachen Loli zu: „Das geht dich nichts an. Komm, Duoduo, Baby. Papa nimmt dich mit zur echten Story-Mission.“
 
 „Wie kann das nichts mit mir zu tun haben?“
 
 Die flache Loli verdrehte die Augen und zog Olypheus an sich: „Äh, das … Vesilna, Olypheus und ich sind beide seine Verlobten, also solltest du mich auch ‚Herrin‘ nennen.“
 
 „Moment mal!“ Chen Rui war schockiert. „Seit wann bist du meine Verlobte?“
 
 „Hmph!
 
 Wer bin ich?
 
 Als Königin der Spieler akzeptiere ich natürlich meine Niederlage!“
 
 Die flache Loli tätschelte ihre flache Brust und sagte selbstgerecht: „Da ich bei der Kampfkunstkonferenz gegen dich verloren habe, bin ich natürlich deine Verlobte!“
 
 „Zählt das denn nicht?“
 
 „Glaubst du, es zählt nicht, nur weil du sagst, dass es nicht zählt?
 
 Wirst du mich vergessen, nachdem du mich gegessen hast?“ Die flache Loli sah traurig und wütend aus. Wer es nicht besser wüsste, würde denken, dass sie von Chen Rui verlassen wurde, nachdem er mit ihr geschlafen hatte.
 
 „Boss, mein Vater weiß, dass Lala Liya gegen dich verloren hat, also hat er ihr Vermögen eingefroren und sie von der Dracheninsel vertrieben. Er sagte, dass sie, solange sie ihr Versprechen nicht erfüllt, nur die ärmste Drachenfrau sein kann.“
 
 Olypheus an der Seite nahm schnell die Gelegenheit wahr und verriet es. Sie holte sogar einen Kommunikationsstein hervor: „Das hat mein Vater für dich hinterlassen.“
 
 Kaum hatte Chen Rui den Kommunikationsstein genommen, ertönte das Brüllen seines Schwiegervaters daraus: „Junge!
 
 Ich werde dir jetzt beide Töchter geben!
 
 Pass gut auf sie auf. Wenn du es wagst, sie schlecht zu behandeln, breche ich dir die Knochen!“
 
 Diese Last … Chen Rui konnte sich die Szene vorstellen, wie alle Drachen jubeln würden, wenn eine bestimmte Plage von der Dracheninsel vertrieben würde. In seinem Herzen war er sprachlos. Er wandte sich an Lala Liya: „Nenn deinen Preis, Bruder.“
 
 Die Augen der flachen Loli leuchteten auf. Sie klopfte Chen Rui mit einem Blick, der sagte: „Du bist sehr schlau“, auf die Schulter. „Was materielle Dinge angeht, entschädige mich mit der Hälfte meines Vermögens und gib mir entweder Kia oder Isabella als seelische Entschädigung. Ich verspreche, sofort zu gehen. Ich werde dich nie wieder belästigen. Dieser Ehevertrag kann mit diesem alten Mann zur Hölle fahren.“
 
 „Träum weiter!“ Chen Rui warf diesem gierigen und lüsternen Loli-Drachen nicht einmal einen Blick zu. Er drehte sich um und ging mit seiner Frau und seiner Tochter davon.
 
 Lassen wir Kia und Isabella erst einmal beiseite. Das Vermögen, das Lala Liya über so viele Jahre angehäuft hatte, war astronomisch hoch. Es war eine Sache, Geld auszugeben, um eine Katastrophe abzuwenden, aber eine ganz andere, sich von einer Trottelin erpressen zu lassen.
 
 „Hmph, hmph!“ Die Verlobte ließ sich nicht entmutigen. Stattdessen zeigte sie ihr typisches seltsames Lächeln: „Wartet es nur ab.“
 


 

    
        Kapitel 905

     Lalaria „wanderte“ zum Dunklen Mond aus, und die Drachen der Dracheninsel jubelten alle und zündeten Feuerwerkskörper, um sie zu verabschieden. Chen Rui konnte es nur hinnehmen – Wer hat mich gebeten, mit Lalaria um das Titanenmaterial zu wetten, Raiden?
 
 Sie hat einen falschen Gott als Patenonkel hinter sich, und mein Schwiegervater hat bereits gesagt, dass ich dir meine leibliche Tochter und meine Adoptivtochter geben werde. Was willst du noch?
 
 Chen Rui war sich Ogulas’ Absicht eigentlich sehr wohl bewusst. Olypheus war in Ordnung, aber der Hauptgrund, Lalaria herüberzuschicken, war, ihn zu benutzen, um das „Lala-Syndrom“ der flachen Loli zu behandeln.
 
 Als derzeitiger Drachenkaiser wollte Ogulas sicherlich nicht, dass seine Erbin, die zukünftige Drachenkönigin, eine Verrückte war, die nur Frauen mochte.
 
 Im Laufe der Jahre hatte sein Schwiegervater jedoch alle Möglichkeiten ausgeschöpft, ohne Erfolg.
 
 Zufällig verlor Lalaria diesmal im Glücksspiel immer wieder gegen Chen Rui, und so nutzte Ogulas, der einen Hoffnungsschimmer sah, die Spielvereinbarung, um seine Tochter unter Androhung des Verlusts ihres Vermögens zur Erfüllung der Vereinbarung zu zwingen, was jedoch Chen Rui zu leiden brachte.
 
 In den nächsten Tagen brachte Meisterin Lalaria die Essenz des Wortes „Geißel“ bis zum Äußersten zur Geltung.
 
 Er musste sogar beim Sex besonders vorsichtig sein. Wenn er nicht aufpasste, könnte eine bestimmte flachbrüstige Loli durch das schützende Magiefeld spazieren und ihn „besuchen“.
 
 Am tiefsten prägte sich ihm ein, dass Lalaria plötzlich über ihn stolperte, als er gerade mit Athena und Kia im Zimmer rummachte. Die flachbrüstige Loli, die aufgeregt herbeigeeilt war, hatte das nicht beabsichtigt. Als sie eine Szene sah, die nicht für Kinder geeignet war, war sie zunächst fassungslos, wich ihr aber tatsächlich nicht aus. Stattdessen holte sie sich einen Hocker und setzte sich interessiert dazu. Sie sagte: „Macht ihr nur weiter, tut einfach so, als gäbe es mich nicht.“
 
 Infolgedessen wurde sie natürlich von dem verrückten Paar aus der Tür geworfen. Chen Rui verstand endlich eine weitere verborgene Eigenschaft der Lala-Loli: weiblicher Rowdy.
 
 Allerdings hatte die Kraft der flachen Loli das Niveau einer Halbgöttin erreicht, und es gab fast keinen Zauber im Haus, der sie aufhalten konnte. Selbst wenn Chen Rui sie besiegen könnte, war es ihm unmöglich, die Polare Transformation jederzeit zu aktivieren.
 
 Im Vergleich zu einem solchen Vorfall waren Ärger machen und Betrug Kleinigkeiten. Wenn man es so betrachtet, war es Chen Rui selbst, der sich ins eigene Fleisch geschnitten hatte. Er hatte die Gläubigerin, das schwarze Drachenmädchen, unter Druck gesetzt, die sich die flache Loli ausgeliehen hatte. Wer hätte gedacht, dass das schwarze Drachenmädchen Laliya mitnahm, um draußen zu essen und zu trinken, und dabei auf Chen Ruis Namen auf Kredit bestellte. Sie schien zur Komplizin geworden zu sein. Wäre das nicht frühzeitig entdeckt worden, wären die jungen Damen der Dark-Moon-Familien beinahe von Laliya entführt worden …
 
 Kein Wunder, dass die flache Loli als die größte Plage der Drachen des Dämonenreichs galt. Sie drohte oft damit, die Töchter anderer Leute zu entführen. Ihre Gefährlichkeit war wirklich erstaunlich. Wäre da nicht ihr großes Talent und die Tatsache, dass sie die Adoptivtochter und Erbin des Drachenkaisers war, hätte man sie wohl von der Dracheninsel verbannt.
 
 Chen Rui lernte aus dieser schmerzhaften Erfahrung und passte seine „Strategie“ schnell an. Das schwarze Drachenmädchen durfte nicht herausgelassen werden, um sich mit dem Bösen zu verbünden. Er beauftragte Visirna, Laliya den ganzen Tag lang zu „beschützen“.
 
 Visirna stand kurz vor dem Erreichen des Halbgott-Niveaus, während die flache Loli nur eine Anfängerin war, die gerade erst in den Rang eines Halbgottes aufgestiegen war. Sie war ihr überhaupt nicht gewachsen. Als treue Anhängerin, die einer Gehirnwäsche unterzogen worden war, gehorchte Visirna Chen Rui. Unter ihrer Aufsicht machte die flache Loli zwar immer noch ab und zu Ärger, doch im Großen und Ganzen war sie gezwungen, sich stark zurückzuhalten.
 
 Nachdem sie einige Zeit miteinander verbracht hatten, hatten alle ein tieferes Verständnis für Laliya gewonnen. Das Wesen dieser Loli war eigentlich gar nicht so schlecht. Sie war nicht allzu arrogant. Ihr Temperament war auch recht niedlich, und sie war sehr kontaktfreudig. Es war nur so, dass ihre schlechte Angewohnheit, schöne Frauen zu mögen, tief verwurzelt war und sich nicht ändern ließ.
 
 In Laliyas Herzen war Chen Rui zwar der „Feind“, der sie alles hatte verlieren lassen, aber er war auch ein Trottel. Er sorgte für ihr Essen und ihre Getränke. Vor allem aber war dies eine große Familie mit vielen schönen Frauen, was ihr ein sehr angenehmes Gefühl gab. Deshalb nahm sie einfach eine Haltung ein, die besagte: „Ich bin bereit zu verlieren, ich bin bereit zu bleiben.“
 
 Als sie Chen Ruis niedergeschlagenen Blick sah, fühlte sich die flache Loli sehr wohl.
 
 Doch das Wohlgefühl verwandelte sich bald in Eifersucht und Hass. Der Auslöser war eine „Beuteverteilungs-Konferenz“, bei der es um die Regel-Fragmente ging, die Chen Rui im UFO-Land erbeutet hatte.
 
 Chen Rui hatte diesmal durch die Jagd auf die wandernden Seelen eine große Anzahl an Regel-Fragmenten erhalten. Er machte daraus überhaupt keinen Hehl. Er holte alles hervor und verteilte es an seine Verwandten und Freunde.
 
 Die Regel-Fragmente enthielten die reinste Kraft des Gesetzes, die die Supermacht begriffen hatte, bevor sie vernichtet wurde. Sie konnten den Trainern, die das Gesetz nicht besaßen, helfen, es so schnell wie möglich zu begreifen. Es war gleichbedeutend mit einer Abkürzung zum Königreichslevel.
 
 Natürlich hatte diese Abkürzung auch ihre Nachteile. Nach dem Erreichen der Super-Ebene war der Fortschritt und das Durchbrechen des Engpasses viel schwieriger als bei normalen Trainierenden. Sofern sie es nicht erlangen konnten, sofern sie keinen anderen Weg fanden oder ein wahres tiefes Verständnis erlangten, würde ihr Fortschritt viel langsamer sein als der der Trainierenden, die das Gesetz aus eigener Kraft begriffen hatten. Auch die Schwierigkeit, den Engpass zu überwinden, würde sich verdoppeln, es sei denn, sie fänden einen anderen Weg oder erlangten ein besonderes Verständnis.
 
 Für Athena, Isabella, Kia, Jía, Delia und Medelu, denen es unter normalen Umständen schwerfiel, die Super-Stufe zu erreichen, war dies eine großartige Gelegenheit. Die Verschmelzung der Regel-Fragmente würde nicht nur die Geschwindigkeit und Wahrscheinlichkeit ihres Eintritts in die Königreichs-Stufe erheblich steigern, sondern vor allem würde sich ihre Lebensdauer erheblich verlängern. Sie wäre mindestens zehnmal länger als auf der Dämonenfürsten-Stufe. Jedes Mal, wenn sie in Zukunft einen Durchbruch erzielten, würde sich ihre Lebensdauer verdoppeln.
 
 Zumindest musste sich Chen Rui in den nächsten 10.000 bis 20.000 Jahren keine Sorgen machen, dass seine Frauen aufgrund des Ablaufs ihrer Lebensspanne sterben würden. Was die Zukunft anging, würde ihm bei so viel Zeit sicherlich noch ein anderer Weg einfallen.
 
 Im Gegensatz dazu hatten Lomont und Olypheus, die kurz davor standen, zum Königreich-Level durchzubrechen, es nicht eilig, auf diese Weise den Durchbruch zu schaffen. Das Gleiche galt für Krobelus, der ein langes Leben hatte und sich nahe am Höhepunkt des Dämonenfürsten-Stadiums befand.
 
 Für Rolla, Paglio, Dodo, Catherine, die weit entfernt im Schattenreich war, und die Halbgöttin Vesilna waren die Regel-Fragmente ebenfalls Schätze, auf die man nur zufällig stoßen konnte. Sie konnten die darin enthaltene Kraft der Regel absorbieren, um ihre eigene Regelgrundlage zu bereichern und zu stärken. Es war gleichbedeutend mit einem äußerst seltenen Nährstoff.
 
 Nachdem sich die Grundlage bis zu einer bestimmten „quantitativen Veränderung“ angesammelt hatte, würde die Wahrscheinlichkeit, eine „qualitative Veränderung“ auszulösen, erheblich steigen. Chen Rui, der davon sehr profitiert hatte, verstand dies sehr gut.
 
 Als er Lalas gierigen Blick sah, dachte Chen Rui eine Weile nach und gab ihr eine der sieben Halbgott-Kristallkugeln in seiner Hand unter der Bedingung, dass sie sich gehorsam an die Hausregeln hielt und es strengstens verbot, alle Frauen, einschließlich Frau Duoduo, zu vergiften.
 
 Da der Projektionsübungsplatz eine spirituelle Verbindung erforderte, um ihn zu betreten, stand er dem Drachen vorerst nicht offen.
 
 Obwohl das Regel-Fragment eine gute Sache war, sollte man sich nicht mehr vornehmen, als man bewältigen konnte. Eine Halbgott-Kristallkugel reichte für Lala, die gerade erst zur Halbgöttin geworden war, um sie aufzunehmen und zu begreifen.
 
 Lala war eine Person, die wusste, was gut war, also verstand sie diese Wahrheit natürlich. Ihre Augen strahlten, ihre Augenbrauen lächelten, und sie nickte ununterbrochen. Sie gab sofort eine Erklärung ab, dass sie Buße tun, streng mit sich selbst sein und ein Drache sein würde.
 
 Als Nächstes küsste sie, um ihre Dankbarkeit auszudrücken, nacheinander Athena, Isabella, Kia … alle Frauen einschließlich Frau Duoduo, und sie berührte gewohnheitsmäßig gegenseitig die Hinterteile der anderen.
 
 Alle Männer waren sprachlos.
 
 Nach dem Treffen zum „Po-Teilen“ löste dies natürlich einen Trainingswahn aus. Selbst Kia, die die geringste Kraft hatte, war voller Energie, denn dies konnte nicht nur ihre eigene Kraft verbessern, sondern betraf auch das Problem, lange Zeit bei ihrem geliebten Mann bleiben zu können. Niemand wollte zurückbleiben.
 
 Die „Glaubensprojektion“ des Trainingsgeländes des Super-Systems spielte eine entscheidende Rolle. Diese Projektion war in einem Raum im Haus eingerichtet.
 
 Nach dem Betreten befand man sich in einem weiteren eigenständigen Raum mit verschiedenen Umgebungen wie Schwerkraft, Tiefsee und so weiter. Das Zeitverhältnis betrug 1:100, und die Projektion war in Echtzeit 3 Monate lang gültig. Pro Tag mussten 1000 Glaubenskristalle bezahlt werden, was in 3 Monaten fast 100.000 ergab. Für Chen Ruis aktuelles Vermögen war dieser Preis jedoch nur ein Tropfen auf den heißen Stein.
 
 Da der Trainingsraum der Projektion maximal zwei Personen gleichzeitig aufnehmen konnte, stellten alle einen Trainingsplan für passende Gruppen auf. Es gab schwule Freunde, Ehepaare, Schwestern, Menschen und Insekten …
 
 Friedliche und glückliche Tage vergingen immer schnell. Im Handumdrehen waren weitere zwei Monate vergangen.
 
 Im UFO-Land war Chen Ruis Verständnis der Regel an einen Stillstand gelangt, daher zwang er sich in dieser Zeit nicht zum Training. Er hielt lediglich jeden Tag eine Stunde Meditation im Trainingsbereich des Super-Systems ein. Abgesehen davon, dass er seinen Geliebten begleitete, verbrachte er den Rest der Zeit mit dem Bau und der Aufrüstung der Stadt der Sterne.
 
 Neben den Regel-Fragmenten und der Ursprungskraft waren diesmal die Kristalle ein weiterer wichtiger Gewinn.
 
 Chen Rui hatte an der geheimnisvollen ersten Station, dem verlorenen Land, eine große Anzahl an Kristallen erhalten. „Crystal Phoenix“ nutzte diese Kristalle, um erfolgreich mehrere Kernsteuerungskristalle für das Glaubensspiel herzustellen. Diese Art von Kristall konnte die Funktion des Spiels weiter verbessern. Damit ließ sich in jedem Imperium eine Smaragdsäule errichten, ähnlich wie in der Hauptstadt der gefallenen Engel.
 
 Auf diese Weise würde das „Signal“ des Spiels erheblich verbessert werden. Es könnte mehr Unterressourcen einsparen und die Reichweite der Glaubens-Ebene vergrößern. Auch das Upgrade auf die neue Version und das Aufladen würden bequemer werden.
 
 Das Wichtigste war, dass dieser Kristall von „Crystal Phoenix“ getrennt werden und zum „Server“ des magischen Spiels werden konnte, was bedeutete, dass das Kontrollzentrum des magischen Spiels in der Menschenwelt eingerichtet werden konnte – das war Chen Ruis ursprünglicher Plan. Er hatte auch eine entsprechende Vereinbarung mit seiner Schwiegermutter getroffen, die Ryūzoku auf der Insel der Stürme vertrat.
 
 Der zentrale Kontrollkristall entsprach einer separaten Spielkonsole. Er verfügte nicht über die anderen Funktionen von Crystal Phoenix, sodass selbst wenn er beschädigt würde, dies weder der Stadt der Sterne noch Chen Rui Schaden zufügen würde.
 
 Eine weitere wichtige Funktion der Kristalle bestand darin, die Kraft des Lebenszentrums zu verstärken. Crystal Phoenix hatte erst weniger als ein Zehntel des Vorrats absorbiert und bereits den Engpass erreicht, der der maximalen Belastbarkeit des Zivilisationskerns der Stufe 3 entsprach. Die Obergrenze und die Kontrollfähigkeit über Lebewesen waren erheblich gestärkt worden.
 
 Der ursprüngliche spirituelle Abdruck des Meisters der Stadt der Sterne befand sich auf der Ebene des Königreichs.
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